
Signalanzeigen
LED grün Power
LED gelb Actuate

Leiste betätigt
LED rot Fault

Sicherheitskreis unterbrochen
LED orange Aux. Relay

Melderelais

Anschlussklemmen
X1,X2 Anschluß Signalgeber
13,14 Kontakt Sicherheitsrelais 1
23,24 Kontakt Sicherheitsrelais 2

Relais-Kontakte sind über Drahtbrücke
zwischen 14-23 in Reihe geschaltet

31-32 Kontakt Melderelais
Z1-Z2 Anschluss Manueller Reset
S11-S12 Kodiereingänge Reset
A1-A2 Versorgungsspannung 230V 50/60Hz
B1-B2 Versorgungsspannung 24V AC/DC

Das einkanalige Schaltgerät SK 41-32 findet seine Anwendung bei der Auswertung von Sicherheitskontaktmatten, sowie  bei  der
Absicherung  von  Quetsch- und Scherstellen durch Sicherheitskontaktleisten und Sicherheitsbumpern.
Das Schaltgerät ist nach EN 954-1 für Kat. 3 ausgelegt. Für die Einhaltung der Kat.3 ist das Schaltgerät redundant, diversitär und mit
zwei sich gegenseitig abfragenden, zwangsgeführten Sicherheitsrelais aufgebaut. Um eine Ruhestromüberwachung des Schaltelementes
zu ermöglichen, ist in den Signalgeber ein Abschlusswiderstand integriert. Fließt der Soll-Ruhestrom, so sind die Ausgangsrelais ange-
steuert und die Schaltkontakte geschlossen. Wird der Signalgeber betätigt oder der Sicherheitskreis unterbrochen, öffnen die Relais-
Schaltkontakte. Die Schaltzustände der Relais und die angelegte Betriebsspannung werden durch LED's angezeigt.

Wichtige Sicherheitshinweise
• Die Installation und Inbetriebnahme des Schaltgerätes darf nur durch Fachpersonal erfolgen, die mit dieser Betriebsanleitung und

den geltenden Vorschriften über Arbeitssicherheit und Unfallverhütung vertraut sind
• Bei Arbeiten am Schaltgerät ist dieses spannungsfrei zu schalten und auf Spannungsfreiheit zu prüfen
• Sicherheitsvorschriften der Elektrotechnik und der Berufsgenossenschaft sind zu beachten

Bestimmungsgemäße Verwendung
Das Sicherheitsschaltgerät SK 41-32 ist bestimmt für den Einsatz in Sicherheitsstromkreisen für Sicherheitskontaktmatten,
Sicherheitsbumper und Sicherheitskontaktleisten ausgelegt.

Hinweise
• Das Schaltgerät ermöglicht den Betrieb an 230 V bzw. an 24 V. Der Anschluss der Betriebsspannung an die falschen Klemmen

kann das Schaltgerät zerstören
• Der Meldekontakt 33, 34 dient lediglich als Hilfskontakt (Anzeige etc.) und darf nicht in den Sicherheitskreis eingebunden werden.
• Das Schaltgerät ist in einem Schaltschrank zu montieren
• Nicht in unmittelbarer Nähe von starken Wärmequellen montieren
• Das Schaltgerät enthält keine vom Anwender zu wartende Bauteile. Durch Öffnen des Gehäuses oder eigenmächtige Umbauten

erlischt jegliche Gewährleistung

Betriebsarten
• Getrennte oder in Reihe geschaltete Ausgabe der Sicherheitsstromkreise
• Automatischer Reset (werksmässige Einstellung, S11/S12 ungebrückt): Nach Betätigung/Ausfall des Signalgebers oder nach

Spannungsausfall gibt das SK 41-32 die Sicherheitsstromkreise automatisch frei.
• Manueller Reset (S11/S12 brücken): Nach Betätigung/Ausfall des Signalgebers oder nach Spannungsausfall gibt das SK41-32

die Sicherheitsstromkreise erst nach Betätigung des Resettasters frei. Dadurch ist ein ungewollter Anlauf der Anlage ausge
schlossen.

Montage
Das kompakte und montagefreundliche Sicherheitsschaltgerät ist für die Montage auf eine 35 mm DIN-Schiene  im Schaltschrank
ausgelegt.

Inbetriebnahme
• Versorgungsspannung an die Klemmen A1/A2 für 230 V AC bzw. an die Klemmen B1 (+) / B2 (-) für 24 V AC/DC anlegen
• Signalgeber an die Klemmen X1/X2 anschliessen
• Für manuellen Reset die Klemmen S11/S12 brücken (werksmässige Einstellung: automatischer Reset, S11/S12 ungebrückt)

und den Resettaster an die Klemmen Z1/Z2 anschliessen
• Der zu überwachende Sicherheitsstromkreis an die Klemmen 13-24 anschliessen. Bei redundanter Weiterführung der Schalt-

kontakte ist die werksmässig eingesetzte Brücke zwischen den Klemmen 14-23 zu entfernen
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Data sheet

 Control box STM STK 41-32 
for safety mats STM

The single-channel SK 41-32 switchgear finds application in the evaluation of safety contact mats as well as in providing security
of pinch and shear points caused by safety contact edges and safety bumpers. 
The switchgear is designed in accordance with EN 954-1 for Category 3. In order to meet Category 3 requirements, the switchgear
has been designed to be redundant, diversified, and equipped with two safety relays which query each other and are force guided.
In order to permit the quiescent current of the circuit element to be monitored, a terminal resistor has been integrated in the signal
transmitter. When the desired quiescent current is flowing, the output relay is activated and the switching contact is closed. If the
signal transmitter is activated or the safety circuit is interrupted, the relay switching contact opens. The switch states of the relays
and the applied circuit voltage are indicated by LEDs. 
Signal Indicators 
Green LED Power 
Yellow LED Actuate 

edge activated 
Red LED Fault 

safety circuit interrupted 
Orange LED Aux. Relay 
Connection terminals 
X1,X2 Connection signal transmitter 
13,14 Contact, safety relay 1 
23,24 Contact, safety relay 2 

Relay contacts are switched in series 
via the wire bridge between 14-23. 

31-32 Contact auxiliary relay 
Z1-Z2 Manual reset connection 
S11-S12 Encoder input, reset 
A1-A2 Supply voltage 230V 50/60Hz 
B1-B2 Supply voltage 24V AC/DC

Important Safety Information 
• Only specially trained personnel familiar with these operating instructions and the applicable regulations governing work safety and accident 

prevention may install and commission the switchgear. 
• Before performing any work on the switchgear it must be disconnected from the power supply and its lack of power must be checked. 
• All safety regulations applicable to electrotechnology and mandated by the professional association are to be observed. 
Proper Use 
The SK 41-32 safety switchgear is intended for use in safety circuits for safety contact mats, safety bumpers, and safety contact edges. 
Note 
• The switchgear permits operation with 230 V or with 24 V. Connecting the circuit voltage to the wrong terminals will destroy the switchgear. 
• The recording contact 33, 34 serves merely as an auxiliary contact (display, etc.) and may not be included in the safety circuit. 
• The switchgear is to be installed in a circuit cabinet. 
• Do not install it near strong heat sources. 
• The switchgear contains no user-serviceable parts. Opening the housing or performing any modifications will result in the warranty being voided. 
Operating Modes 
• The safety circuits can be output separately or switched in series. 
• Automatic reset (factory presetting, S11/S12 unbridged): After the signal transmitter has been activated/has failed, or after a power failure, the 

switchgear automatically releases the safety circuit. 
• Manual reset (S11/S12 bridged): After the signal transmitter has been activated/has failed, or after a power failure, the switchgear 

only releases the safety circuit after the reset button has been pressed. This prevents the equipment from accidentally restarting. 
Mounting 
The compact and easily installed safety switchgear is designed for installation on a standard 35 mm DIN rail in the circuit cabinet. 
Commissioning 
• Connect the supply voltage to terminals A1/A2 for 230 V AC or to terminals B1 (+) / B2 (-) for 24 V AC/DC. 
• Connect the signal transmitter to terminals X1/X2. 
• For manual reset, bridge terminals S11/S12 (factory presetting automatic reset: S11/S12 unbridged) and connect the reset button to 
terminals Z1/Z2. 
• Connect the safety circuit being monitored to terminals 13-24. For redundant continuation of the switching contacts, remove the 

factory installed bridge between terminals 14-23. 



Fehlersuche
Mit Hilfe der LED's läßt sich ein Fehler im System lokalisieren. Bei
korrekter Verdrahtung und Anlegen der Versorgungsspannung darf nur
die LED1 grün leuchten. Bei Aufleuchten der LED2 gelb bzw. der LED3
rot sollten die Anschlüsse des Signalgebers / der Signalgeber (bei
Reihenschaltung mehrerer Signalgeber) überprüft werden. Liegt der
Fehler nicht bei den Anschlüssen, kann die Funktion der Elektronik
durch Belegung des Eingangs X1/X2 am Schaltgerät mit einem 8,2 k!
Widerstand überprüft werden. Arbeitet danach die Elektronik einwand-
frei, müssen die Signalgeber mit einem Widerstandsmeßgerät über-
prüft werden. Hierfür muß die Verbindung des Signalgebers zum
Sicherheitsschaltgerät aufgetrennt und mit einem Widerstands-
messgerät verbunden werden. Bei unbetätigtem Signalgeber muß der
Widerstand 8,2 k! ±100 ! betragen. Ist der Signalgeber betätigt, darf
der Widerstand 500 ! nicht überschreiten.

Blockschaltbild SK 41-32

Stand 14.02.2001

Anwendungsbeispiel: Schließkantensicherung
mit dem Sicherheitsschaltgerät SK 41-32.
Dargestellt sind Steuer- und Hauptstromkreis für
die ZU-Bewegung. Steuer- und Hauptstromkreis
sind redundant ausgeführt.

Technische Daten

Versorgungsspannung
Netzspannung: UNetz 230 V AC 50/60Hz
Niederspannung: UE 24V AC/DC ±10%

Leistungsaufnahme
PNetz 3 VA INetz 13 mA
PE 1,15 VA IE 48 mA

Anschlußwiderstand Sicherheitskontaktleisten
RA 8,2 k!
RAO > 11,5 k! oberer Schaltwert
RAU < 5,5 k! unterer Schaltwert

Sicherheitskategorie
Kat. 3 nach EN 954-1

Sicherheitsrelais
max. Schaltspannung 250 V ~  / 30 V -
max. Schaltstrom 5 A ~ /  5 A -
Mechanische Lebensdauer > 106  Betätigungen

Melderelais
max. Schaltspannung 250 V ~  / 30 V -
max. Schaltstrom 2,5 A ~ / 2, 5 A -
Mechanische Lebensdauer > 106  Betätigungen

Schaltzeiten Sicherheitsrelais
Reaktionszeit < 30 ms
Freischaltzeit ca. 1s

Schaltzeiten Melderelais
Reaktionszeit 0,5 s
Freischaltzeit 3 s

Gehäuse
Polyamid
selbstverlöschend nach UL 94-V2
Abmessungen HxBxT  99 x 22,5 x 114 mm

Schutzart
IP40 fürs Gehäuse
IP20 für die Klemmen

Gewicht 210 g

Temperaturbereich -25°C bis +55°C

Querschnitt Anschlußleitungen
0,75-1,5 mm2 ein-, oder feindrähtige Leitung

B2

24

23

14

13

el
ek

tr
on

ik

Ü
be

rw
ac

hu
ng

s-

R ref

X 2

X 1

B1A2A1

8,2  kO hm

+U b

Rel 2 .

Rel 1 .

Uref

Uref

RE L 2

R EL 1

K2.2

K2.1

L1  L2  L3

380 V
M

N

L1

K2.2K2.1

K1.1 K1.2

K2.2K2.1

24

14

23

13
S K 41-32

ZU

Tor ZU

Tor ZU
M otorschütze 1  & 2

111 ,5

114

99

X1

Rese t
M anue l

X2

31

32

24

14

Z2

Z1

23

13

K3

K2

K1

No.: 01020201
Typ SK 41-32

U =   24  V  D C, I  = .. .. .. .,  P  = .. .. .. .
U  = 230  V  AC, I  =  .. .. .. .,  P  =  .. .. .. .
Re la is: 2 ,5  A , 250  V AC, 30  V DC

S e lect
Rese t

S12

S11

AC /DC

50 /60H z

_
+12-24V

230V  AC

B2

A2

B1

A1

Input
Signa l

R e lay
Aux.

R e lay 1
S top

R elay 2
S top

D -33 1 54  S alzkotten
Am  Grarock 8
www.a sogmbh.de

B1 B2 S11 S12

X1 X2 Z1 Z2

13 14 23 24

A1 A2 31 32

Fau lt

A ctuate

A ux . R e lay

P ow er

SK 41-32

22,5

FIESSLER 

E L E K T R O N I K

Schaltgerät STM STK 41-32

Fiessler Elektronik GmbH & Co KG  
Kastellstr. 9   D-73734 Esslingen

Tel.: ++49-711-919697-0  Fax: ++49-711-919697-50 
Email: info@fiessler.de

www.fiessler.de

D
ok

u 
N

r.8
82

FIESSLER
E L E K T R O N I K

Control box STM STK 41-32 for safety mats STM

Telefon: +49 (0) 711 / 91 96 97-0    Internet: http://www.fiessler.de
Telefax: +49 (0) 711 / 91 96 97-50  eMail: info@fiessler.de J 2J 2J 2J 2Fiessler Elektronik       Kastellstr. 9

D - 73734 Esslingen

Troubleshooting 

The LEDs can be used to localize a fault in the system. When the 
switchgear has been wired correctly and the supply voltage is switched 
on, only the green LED1 may go on. If the yellow LED2 and/or red LED3 
go on, check the connections on the switchgear or switchgears (if several 
are connected in series). If the fault does not lie with the connections, 
check the function of the electronics by attaching an 8.2 k resistor to 
the X1/X2 input on the switchgear. If the electronics then operates cor- 
rectly, you must check the switchgears with an ohmmeter. To do this, the 
connection between the switchgear and the signal transmitter must be 
broken and then connected to the ohmmeter. With the signal transmitter 
not activated, the resistance must be 8.2 k ±100 . When the signal 
transmitter is activated, the resistance may not exceed 500 Ω
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Block terminal diagram SK 41-32
Technical Specifications 
Supply voltage 
Mains voltage: Unet: 230 V AC 50/60Hz 
Low voltage: UE: 24V AC/DC ±10% 

Power consumption 
Pnet: 3 VA Inet: 13 mA 
PE:  1,15 VA IE:  48 mA 

Connection resistor, safety contact edges 
RA 8,2 KΩ
RAO > 11,5 KΩ  Upper switching threshold 
RAU < 5,5 KΩ Lower switching threshold 

Safety class 
Cat. 3 in accordance with EN 954-1 
Safety relay 
max. switching voltage 250 V ~  / 30 V - 
max. switching current 5 A ~ /  5 A - 
Mechanical service life > 106  activations 
Auxiliary relay 
max. switching voltage 250 V ~  / 30 V - 
max. switching current 2,5 A ~ / 2, 5 A - 
Mechanical service life > 106  activations 
Switching times, safety relay 
Reaction time < 30 ms 
Release time about. 1s 

Motor protector 1 & 2
Gate Closed  

Gate Closed  

Application example: Closure edge safety with
the SK 41-32 switchgear. Shown are the control
and primary circuit for the CLOSE movement.
The control and primary circuits have redundant
design.

Switching times, auxiliary relay 
Reaction time 0,5 s 
Release time 3 s 
Housing 
Polyamide
self-extinguishing, in accordance with UL 94-V2
Dimensions HxWxD  99 x 22,5 x 114 mm 
Protection class
IP40 for the housing
IP20 for the terminals 
Weight  210 g 
Temperature range -25°C bis +55°C 
Connecting line cross-sections
0,75-1,5 mm2 Single or fine-strand line 


